
                                                                                                     
 

Jugendinformation: 
 

Warnung vor dem Riesenbärenklau auch Herkulesstaude genannt. 
 

 
 

Der Riesen-Bärenklau, auch Herkulesstaude, oder Herkuleskraut genannt, 
ist eine zwei- bis mehrjährige krautähnliche Pflanze aus der Familie der 
Doldenblütler. Die aus Russland stammende Pflanze ist in Europa und 
Nordamerika ein etablierter Neophyt. 

Der Riesen-Bärenklau bildet photosensibilisierende Substanzen namens 
Furanocumarine, die in Kombination mit Sonnenlicht phototoxisch wirken; 
beim Umgang mit der Pflanze ist deshalb große Vorsicht geboten. Bloße 
Berührungen und Tageslicht können bei Menschen zu schmerzhaften und 
schwer heilenden Verbrennungen beziehungsweise Quaddeln führen. Es 
wird deshalb empfohlen, bei der Bekämpfung der Pflanze vollständige 
Schutzkleidung zu tragen, zu der auch ein Gesichtsschutz gehört. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Doldenbl%C3%BCtler
http://de.wikipedia.org/wiki/Neophyt
http://de.wikipedia.org/wiki/Furocumarin
http://de.wikipedia.org/wiki/Phototoxie


Die Herkulesstaude wurde 2008 zur Giftpflanze des Jahres gewählt. 

 

 

Bitte lasst diese Teile unbedingt in Ruhe! 
Falles dass Ihr so ein Teil findet meldet es beim Gewässerwart und 

der wird es dann fachmännisch entsorgen. 
Quelle Wikipedia 
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